
FÖJ bei der Stadt Rastatt
Zusätzliche Informationen für Interessierte über Tätigkeiten, Projekte, 

Fortbildungsmöglichkeiten & den FÖJ-Alltag 
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Die Ökostation

Ein paar Fakten: 
- grüner, außerschulischer Lernort 
- Gründung 1992 
- 2000 Quadratmeter Naturgartenfläche
- Verschiedenste Biotope und Lernmöglichkeiten 

(Trockenbiotop, Bachlauf und Teich, Blühwiesen, 
Totholzhabitate, Nisthilfen…) 

- Nutzgarten, der an Schulen oder Privatpersonen 
verpachtet ist

Die Aufgaben des FÖJ: 
- Pflege und Entwicklung der verschiedenen 

Biotope
- Gartenarbeiten und Pflegemaßnahmen 
- Raum sich kreativ auszuleben und eigene Projekte 

zu entwickeln
- Planung und Koordination naturpädagogischer 

Veranstaltungen 
- Anbau von eigenem Gemüse im Nutzgarten

Foto: Veronika Öder Foto: Victoria KurschFoto: Victoria Kursch Foto: Victoria Kursch
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v Die Naturerlebnistage (NET)

Naturpädagogisches Angebot für Rastatter Grundschulen (dritte Klassen) als Arbeitsschwerpunkt des FÖJ

Aufgaben des FÖJ: 
- Entwickeln eines eigenen Umweltbildungsprogramms für die NETs
- Organisation und Terminkoordination mit den Schulen
- Selbständige Durchführung des eigenen Programms 

Foto: Veronika ÖderFoto: Lukas Lux Foto: Victoria Kursch
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Monitoring / Kontrollgänge 

Foto: Victoria Kursch Foto: Victoria KurschFoto: Lukas Lux
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Weitere Tätigkeiten im Rahmen des FÖJ. Monitoring und Kontrollgänge unter anderem bei: 
− Saatkrähen
− Nutrias 
− Invasiven Pflanzenarten 
− Projekt ökologische Beweidung durch Hinterwälder Rinder 
− Amphibiensperrzäunen 
− Wetterstation 
− Nistkästen



Aktionen
Neben den regelmäßigen Arbeiten, gibt es auch immer wieder besondere Aktionen. Dazu zählen: 

− Apfelbande: Apfelernte und Apfelsaftpressaktion (Inklusionsgruppe) 
− Kartoffelbande: Gemeinsamer Kartoffelverkauf eigens angebauter alter Sorten in der Ökostation mit der Pestalozzischule  

(Inklusionsgruppe)
− Earth Hour: Aktion des WWF gegen Lichtverschmutzung 
− Rendezvous mit der Natur: Vorbereiten und Durchführen von zwei Programmpunkten
− Aktionen „Saubere Stadt“ mit den technischen Betrieben Rastatt 
− Aktion „Althandys retten Berggorillas“ (Wilhelma Stuttgart): Sammeln von Althandys 

Foto: Veronika Öder Foto: Imke Schaal und Viktoria Kolb Foto: Victoria Kursch
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Fort – und Weiterbildungsmöglichkeiten 

− FÖJ Seminare der LpB (Fünf einwöchige Seminare über das Jahr verteilt): Austausch mit anderen FÖJ-
lerinnen und FÖJ-ler, verschiedene inhaltliche Schwerpunkte, Spiel und Spaß

− Möglichkeiten Kurse und Seminare zu besuchen (Naturpädagogik, Erste Hilfe, Brandschutz…) 
− Vorträge oder Fachtagungen 
− Exkursionen (Nationalpark Schwarzwald, Museen…) 
− Möglichkeit einen Einblick in andere städtische Arbeitsbereiche zu bekommen (Gärtnerei, Forst, 

Stadtplanung…) 

Foto: Victoria KurschFoto: Veronika ÖderFoto: Veronika Öder
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Büroarbeit

Foto: Victoria Kursch

Das Büro ist besonders im Winter ein wichtiger Arbeitsort 
für das FÖJ um
− naturpädagogische Programme vorzubereiten 
− E-Mails zu beantworten 
− Termine zu koordinieren 

Das FÖJ ist außerdem Ansprechpartner für viele lokale 
Naturschützerinnen und Naturschützer.

Die beiden Teilnehmenden des FÖJ teilen sich ein Büro im 
Fachbereich Stadt- und Grünplanung. So bekommt man 
auch immer wieder von der Arbeit der Kolleginnen und
Kollegen etwas mit und kann viel lernen.
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Arbeitszeit und Vergütung

− 40-Stunden-Woche mit Kernarbeitsprinzip und Gleitzeit:  
• Montag, Dienstag und Donnerstag je acht Stunden (Kernarbeitszeiten 9 bis 12 Uhr und 14 bis 15 Uhr) 
• Mittwochs acht Stunden (Kernarbeitszeiten 9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr) 
• Freitag sieben Stunden (Kernarbeitszeiten 9 bis 12 Uhr)

− Vergütung in Form von Taschengeld und Verpflegungsgeld: cira 400 Euro 

− Kostenlose Unterbringung in der eigenen (FÖJ) Dienstwohnung (siehe Seite 9) 

− 30 Tage Urlaub und Möglichkeit zu Sonderurlaub (zum Beispiel in Bewerbungsphasen)

− Möglichkeit zum Zeitausgleich bei Überstunden 
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Die Dienstwohnung 

− Grundeinrichtung vorhanden
− 3 Zimmer Wohnung mit Küche, 

Wohn- und Esszimmer, Bad und 2 
Schlafzimmer 

− Zentral und nur wenige Minuten zu 
Fuß/ mit dem Fahrrad vom Büro und 
der Ökostation entfernt
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Anforderungen an das FÖJ

− Spaß an der Arbeit mit Kindern
− Freude an der Arbeit draußen 
− Selbstständigkeit 
− Offenheit und Interesse für Neues
− Teamfähigkeit 
− Führerschein der Klasse B (es wird häufig der eigene Dienstwagen für Arbeiten gebraucht)

Haben wir Dein Interesse geweckt? Bewerben kannst Du Dich auf der Internetseite der LpB! 
Wir freuen uns auf Dich 
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https://www.foej-bw.de/
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